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FLUGREISEN

228 Airlines auf
Schwarzer Liste

Auf der jüngsten „Schwar-
zen Liste” stehen 228 Airlines
aus 15 Ländern mit Flug- und
Betriebsverbot in Europa. Da-
bei handelt es sich überwie-
gend um Gesellschaften afrika-
nischer Länder wie Angola,
Kongo oder Sambia.

Aber auch Siam Reap Air-
ways und Air Koryo haben Be-
triebsverbot. Bei allen Airlines
sehen EU-Kommission und zi-
vile Luftfahrtbehörden „er-
hebliche Sicherheitslücken”.
Eine Fluggesellschaft hat den
Sprung von der Liste geschafft:
Ukrainian Mediterranean Air-
lines darf nach Europa fliegen –
allerdings nur mit einem Flug-
zeug. srt

Weihnachtsexpress

Die Fahrt zum Silberberg
Vergangene Woche rollte der Sonderzug mit 300 Lesern nach Bodenmais – Protokoll einer unvergesslichen Bahnreise

Vergangenen Donnerstag
war es endlich soweit: Der

Weihnachtsexpress machte
sich mit rund 300 Lesern an
Bord auf den Weg ins winterli-
che Bodenmais nahe der
tschechischen Grenze. Den
Ort im Bayerischen Wald und
das Ruhrgebiet verbindet ein
lange Freundschaft: Bis in die
80er Jahre brachte der TUI-Fe-
rienexpress regelmäßig Urlau-
ber in den Süden. Bereits in
den 60er Jahren organisierten
Knappschaften Frischluftku-
ren für die Kumpel. Das Reise
Journal ließ diese lange Tradi-
tion jetzt noch einmal aufle-
ben. Das Protokoll einer be-
sonderen Zugfahrt.

5.30 Uhr. Die ersten Gäste
steigen in Finnentrop ein. Die
Blasmusik spielt am Bahnsteig.
Müde Augen. Das erste Glas
Sekt.

7.45 Uhr. Düsseldorf Haupt-
bahnhof. Der Weihnachtsex-
press ist inzwischen gut gefüllt.
Die ersten Reisenden wagen

9.15 Uhr. Es gibt kein Weiß-
bier mehr. Andreas Lambeck,
Geschäftsführer von Boden-
mais Tourismus, greift zum
Handy und bestellt fünf Kisten
Erdinger.

11.00 Uhr. Kurzer Halt in
Frankfurt. Daniel Küblböck, 70
weitere Reisende und das ver-
sprochene Weißbier kommen

Schwätzchen, dort ein
Schnäpschen. Inge Heckers aus
Duisburg kommt zu dem
Schluss, „dass sich der Daniel
sehr zu seinem Vorteil entwi-
ckelt hat”.

13.40 Uhr. Ilse Riederer er-
zählt, dass sie schon vier Mal in
Bodenmais war. Besonders gut
gefällt ihr das historische Besu-
cherbergwerk im Silberberg.
Überhaupt heißt in Bodenmais
heute viel nach der alten Erz-
mine: die Silberberg-Berg-
bahn, die Silberberg-Straße,
die Pension Silberberg. „Glück
auf”.

14.00 Uhr. Stopp in Nürn-
berg. Bier nachladen. Es gibt
ein frisches Landbier und zur
Freude der meisten an Bord

auch neues helles Weizenbier.
15.00 Uhr. Der Xerl, bürgerli-

cher Name Hans Andres, er-
zählt den Witz vom Flaschen-
geist und dem Feuerwehr-
mann. Bayerweltlerisch reißt
es den ganzen Speisewagen zu
einem Lachausbruch hin.

16.30 Uhr. Kleine Vollbrem-
sung des Weihnachtsexpress.

handensein einer Zapfanlage.
Dafür trinkt Daniel Küblböck
fließig Klaren mit fünf Damen
in einem Abteil im hinteren
Zugteil.

17.15 Uhr. Im Weihnachtsex-
press drehen sich die Gesprä-
che jetzt um die gute alte Zeit.
Die Luft im Speisewagen, auf
den Gängen und in den Abtei-
len ist zum Schneiden dick ge-
spickt mit Erinnerungen: Bo-
denmais, der kleine Weih-
nachtsmarkt, der Große Arber
natürlich, Schnee- und Skitou-
ren, die Glashütte Joska. Da-
mals kamen noch mehr Touris-
ten aus Nordrhein-Westfalen.
Früher. Und Bodenmais expor-
tierte Zahnstocher und Scha-
schlikspieße aus bestem Fich-

tenholz in alle Welt. Damals.
17.30 Uhr. Daniel Küblböck

bekommt Schnupftabak ange-
boten, ziert sich nicht und
zieht. Zustimmendes Kopfni-
cken ringsum.

18.28 Uhr. Einfahrt in Boden-
mais. Eine Bergmannskapelle
spielt, es gibt Bärwurz und
Obstler. Zahlreiche Einheimi-
sche sind zur Begrüßung ge-
kommen. Trotz Nieselregen.
Ein Fotograf macht Bilder.

20.00 Uhr. „Haxn”-Essen im
Dorf-Stadl. Der zwölfjährige
Johannes Weinberger begeis-
tert das Publikum mit seiner
„Ziach” (Schifferklavier).

22.20 Uhr. Ein guter Tag
neigt sich langsam seinem En-
de entgegen. Christian Leetz

an Bord.
13.00 Uhr. Mittagessen. Die

Küche des Speisewagens ser-
viert einen unglaublich lecke-
ren Schweinsbraten mit Soße,
Knödeln und Kraut.

13.30 Uhr. Zugrunde von Da-
niel Küblböck. Hier ein

Ein Mann stürzt gegen die Bar,
wird aber von einigen Passagie-
ren aufgefangen. Allgemeines
Gelächter. Prost.

16.40 Uhr. Daniel Küblböck
zapft immer noch kein Bier.
Was eigentlich angekündigt
war, scheitert am Nichtvor-

ein Tänzchen im Gang. Im
Speisewagen sind alle Plätze
besetzt. Bürgermeister Michael
Adam erzählt einer Gruppe aus
Dortmund, wie er im Jahr 2008
mit nur 23 Jahren jüngster Bür-
germeister Deutschlands wur-
de. Dabei ist der heute 25-Jähri-
ge alles, was man in Bayern ei-
gentlich nicht sein darf: jung,
in der SPD, evangelisch und
schwul.

9.00 Uhr. Es gibt Weißwürst-
chen mit süßem Senf und Bröt-
chen. Dazu trällern die Silber-
berg Sänger das alpenländi-
sche Marschlied von den Berg-
vagabunden.

STOCKHOLM

Europas erste
Umwelthauptstadt

Stockholm wird 2010 Euro-
pas erste Umwelthauptstadt,
Hamburg wird 2011 folgen.
Damit verpflichtet sich die
schwedische Metropole im
nächsten Jahr, ihren CO2-Aus-
stoß zu verringern und in allen
Bereichen auf Nachhaltigkeit
zu setzen. Auf einer Sightsee-
ingtour können Gäste das grü-
ne Stockholm entdecken –
beim Besuch des Vasa Muse-
ums oder des Kindermuseums
Junibacken, die innerhalb des
weltweit ersten Stadt-Natio-
nalparks liegen. Der „Ekopark”
zieht sich quer durch die Stadt.
Selbst die Unterkunft kann
nach ökologischen Kriterien
gewählt werden. srt

Daniel Küblböck und Bärbel W. Margot Hellwig.

„Bergvagabunden sind wir...”: Der „Xerl” und der „Woife” von den Silberberg Sängern sorgen im Speisewagen für Stimmung. Fotos: Leetz Hand drauf: Glücklicher Leser und Bürgermeister Adam (v. links).
TOURISMUS

TUI streicht
Dolphin Park

Deutschlands größter Reise-
veranstalter bekennt sich zum
Tierschutz. TUI hat auf die Kri-
tik des Wal- und Delfin-
Schutzforums (WSDF) reagiert:
Nach dem Delfinpark im türki-
schen Belek hat der Konzern
aus Hannover jetzt auch Aus-
flüge in den Dolphin Park nach
Antalya aus dem Programm ge-
strichen. Der Grund sind
„mangelhafte Zustände”, so
das Reiseunternehmen. Der
WSDF hatte die Größe der Be-
cken für die Meeressäuger, die
Lautstärke während der tägli-
chen Shows sowie die Haltung
und Hygiene der Tiere massiv
bemängelt. srt

Weißbier spontan mit dem
Handy bestellt

Die Luft ist zum Schneiden
dick mit Erinnerungen

AUSTRALIEN

Ein Krankenhaus
für Schildkröten

In Queensland hat jetzt ein
Schildkröten-Krankenhaus er-
öffnet. Das Reef HQ Aquarium
in Townsville ist eines der
größten Korallenriff-Aquarien
der Welt und das Zuhause von
hunderten von Pflanzen und
Tieren. Im Turtle Hospital wer-
den erkrankte und verletzte
Schildkröten aufgenommen
und wieder gesund gepflegt.
Besucher können auf einer ge-
führten Tour bei den Behand-
lungen zuschauen und dabei
viel über das Leben der Tiere
lernen. Das Reef HQ hat es sich
zur Aufgabe gemacht, Gäste
über die Lebewesen am Great
Barrier Reef aufzuklären. Das
Aquarium ist täglich von 9.30
bis 17 Uhr geöffnet. srt

Jüngster Bürgermeister
mit gerade 23 Jahren
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Reise-Empfehlung der Woche

Angebot:

Wohlfühlwoche

Wirklich und
bleibend

abnehmen
auf die sanfteste Art

5 Mahlzeiten täglich, 10 Pfund 
weniger pro Woche. Mit Koch-
Anleitung im Hause und dem 
Kochbuch zum Mitnehmen.
Das ist in Deutschland

einzigartig!

In einer reizvollen Mittelge-
birgslandschaft, mitten im 
Herzen Nordrhein-Westfalens, 
liegt unser erfolgreich geführ-
tes Wellness- und Diäthotel.
Das Kur- und Diäthaus zum 
Verwöhnen mit der Eintragung 
beim Bundespatentamt.

€ 698,-
Aktionen und Sonderpreise
auf Anfrage

„v 30,- Neujahrs-Bonus!“
Gültig für neu gebuchte Flugpauschalreisen bei Flügen mit Condor

nach Mallorca und Ibiza bei Buchung bis 10.01.2010 und Reiseantritt

vom 01.05. – 31.10.2010.

Buchung in Ihrem Reisebüro.
www.thomascook-reisen.de

Jetzt buchbar in Ihrem Reisebüro solange der Vorrat reicht.
Katalog-Hotline: 02 03/99 40 56 86 oder www.schauinsland-reisen.de/waz

Sommer 2010 –

Frühbucherrabatt!

Der Preis
ist heiß –
1 Woche AI

p.P. ab 333,-€

Alle Preise sind Ab-Preise inkl. Flug und Transfer!

Unsere Empfehlungen im Dezember und Januar

Fuerteventura
Dunas Villas Paradise 4
1 Wo. HP 444 €

Thailand
Evason Hua Hin Resort 4
1 Wo. ÜF 1359 €

Arabische Emirate
Hilton Rak Resort & Spa 5
1 Wo. ÜF 789 €

Ägypten
Iberotel Lamaya 5
1 Wo. AI 555 €

Abflüge im Dezember und Januar
Gran Canaria 1 Wo. 2 Wo.
4 HP Ifa Buenaventura 429 € 639 €

5 HP Baobab Resort 789 € 1299 €

Teneriffa 1 Wo. 2 Wo.
3 HP Barcelo Varadero 459 € 659 €

4 HP H10 Teneriffe Playa 555 € 839 €

Madeira 1 Wo. 2 Wo.
4 ÜF Calheta Beach inkl. Pkw 459 € 689 €

5 ÜF Q. Jardim Serra inkl. Pkw 498 € 699 €

Türkei 1 Wo. 2 Wo.
5 AI Orange County Deluxe 333 € 469 €

5 AI Siam Elegance 359 € 519 €

Ägypten 1 Wo. 2 Wo.
4 AI Sol Y Mar Dar El Madina 489 € 709 €

5 AI Sol Y Mar Solaya 539 € 799 €


